
Wiesbadener Bade -BIalt.
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Für das Jahr . . . 12 M. — g 113M. 50 Pf.
n », Halbjahr 7 „ 50 ) 8 ,, 70 „
„ „ Vierteljahr 4 „ 50 « ®) 5 „ 50 „
n einen Monat 2 „ 20 g ' 2 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
19 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

» „ Doppel-Blatt . . . 10 Pt
Einrliekungsgebühr: Die rierspaltige Petit-

leile oder deren Kaum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertün
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Cnrhaus, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Emeditionpu und kh,i „ 7 17 TT- '
Hawenatein & Vogler, Rudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, E. Schlotte in BREMEN, Jäger’sche Buchhandlunĝ in FR AN Herren G. L. Daube* Comp,

Dienstag den 31. März 1885.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch a „ ..

geber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen. en Cler  ^ uartier'
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Laiserl. Postamte und Laiserl . Telegraphen-Amte Rheinstrasse9
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des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Lonis Lüstner.

Rundschau:
Kgl. Schloss.
CurhausL

Nachmittags 4 Uhr.

Vom Fels zum Meer, Festmarsch . . . . Liszt.
Ouvertüre zu . Der Berggeist * . . . . . Spohr.
Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer Joh. Strauss.
Album-Sonate . Wagner.
Intermezzo aus „Naila“ . Delibes.
Vorspiel zu . Loreley“ . M. Bruch.
Fantasie aus „Traviata* . Verdi.
Fackeltanz aus . Der Landfriede“ . . . . Brüll.

Museum.
Kunst-

Ausstellung,
Kunstverein,
Synagoge.

Katt. Kirche.
Evaig. Kirche.
Bsrgkircho.
Engl, Kirche.

Palais Pauline
HygieaGrupps

Schiller-,
Waterloo- h

Krieger-
Denkmal
4c. 4c.

Griechische
Capelle.
Neroberg-
Fernsicht,
Platte.

Wartthurm.
Ruine

Sonnenberg.

des

Städtischen Our -Orchesters

unter Leitung des ^
Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

Abends 8 Uhr.

1. Ouvertüre zu . Joseph und seine Brüder“
2. Chaconne und Eigaudon aus . Aline“ . .
3. Elegie . .
4. Csikos-Guadrille.
5. Ouvertüre zu „Don  Juan “ . .
6. Serenade (Streichquartett) . .
7. Potpourri aus „Die weisse Dame“
S. Klangfiguren , Walzer . . . .

Mähul.

Monsigny.
Ernst.
Jos . Strauss.
Mozart.

Haydn.
Boieldieu.
Joh . Strauss.

Feuilleton.
Ein Künstler -Abenteuer . Dem Bildhauer Karl Röder,  dem preisgekrönten

Schöpfer der Adam- und Eva-Gruppe, für welche er seinerzeit die grosse goldene Medaille
für Kunst und Wissenschaft von der Dresdener Akademie der bildenden Künste erhielt,
und der nach dreijährigem Aufenthalt in Italien zum Besuch seiner Angehörigen in seine
Heimath Greiz zurückkehrte, ist in Innsbruck ein Abenteuer passirt, das der Künstler
selbst in einem Briefe an den ihm befreundeten Redacteur der „Altenb. Landes-Zeituug“
schildert. Der junge Künstler erzählt dasselbe folgendermaassen: In Innsbruck war ich
Freitag, 7. März, Abends 7 Uhr, angekommen und wollte um 2 Uhr Nachts mit Eiizug
direct nach München fahren. Die freie Zeit benutzte ich, einen kleinen Stadtbummel zu
machen und kam ziemlich ermüdet um halb 10 Uhr auf die Station zurück. In der Warte¬
halle ruhte ich mich ein wenig aus, aber nicht lange, denn nach einer Stunde erwache
ich und sehe eine Person vor mir, in der ich unschwer einen Polizisten erkannte, der mich
hach meinem Pass sofort fragte. Da ich denselben aber nicht in meinen Kleidern hatte
(ich hatte denselben innerhalb der drei Jahre nie gebraucht), wiederholte der Herr seinen
Wunsch etwas kräftiger. Ich liess mir meinen Koffer geben und nach einer Viertelstunde
hatte ich das Vergnügen, den Pass zu finden und zu überreichen. Damit war aber der
Mann des Gesetzes nicht zufrieden — der Pass war schon seit zwei Jahren abgelaufen.
Der Beamte eröffnete mir, dass ich ihn zu begleiten habe und dem gaffenden Volke sagte
er leise, was hier vorginge, welchen Missethäter er gefangen. Unterwegs fragte mich mein
Freund dreimal mit offenbarer Furcht , ob ich Waffen bei mir führe. Da ich betheuerte,
nichts Menschengefährlichesbei mir zu haben, befühlte er mich vorsichtig am ganzen
Körper. Auf dem Polizei-Amt angekommen, musste ich mein Geld, meine Uhr, Briefe und
Alles, was in den Kleidern steckte, abgeben, welche einer genauen Untersuchung unterworfen
wurden, aber — „ohne Erfolg“. „Ich muss Ihren Koffer untersuchen, gehen Sie mit mir
wieder zur Station,“ sagte hierauf der Beamte. — Ich folgte ohne Widerstand und doch
musste ich von meinem Begleiter immer hören, dass ich nicht vor oder mit, ihm gleichen
Schritt hielte. — Ich erwiederte ihm, dass ich doch nicht durch jede Strassenpfütze patschen
könnte. Auf der Station angekommen, fand eine halbstündige Revision meines Gepäckes
statt , d. b. ein abermaliges vergebliches Suchen nach Flugschriften, Revolvern, Bomben
und Dynamitpatronen. Mein Begleiter befiehlt jetzt etwas missstimmig, mein Koffer müsse
sofort auf die Polizei gebracht werden. Dort bezahlt der Polizist ruhig aus meiner Tasche
den Kofferträger. Ich wurde hierauf in ein Gefängniss geführt. Den anderen Morgen um

halb zehn Uhr wurde ich geholt. Drei Polizisten untersuchten meinen Koffer 3 Stunden
lang, doch man findet auch jetzt nichts. Mein Polizist ist sehr ruhig geworden ich ifin
auf einmal „Herr Roder“ geworden und führt mich vor den Richter . Es wird ein ProtÖ
ko l aufgenommen und ich erhalte meine Freiheit wieder. Mittags um 1 Uhr konnte th

( « nem Packtrager wieder zur Station gehen und meine Weiterreise fortsetzen D^
selbe führte mich ohne grossen Aufenthalt nach München, von dort über Regensburg Hof
— nach Greiz. Meine furcht , nochmals als Anarchist auo-ehalten iinfl . C l u
werden, hat sich glücklicherweise nicht verwirklicht. ö nd  eingesteckt zu

•i D° Bscliuhlaufen , das zur Zeit in der Union sehr en vogue ist wird von den
amerikanischen Zeitungen wenigstens noch poetisch behandelt. So fesen wir n eifern inBrunswick, Georgia, erscheinenden Blatte den folgen,len hübschen rffvTt , !n
Julia Futch glitt durch die Halle wie ein Sonnenstrahl üb“ Kämme L Ä t: ,
wogen. Frau Mac Ivar schwebt geräuschlos dahin wie der 8chwon ^ zV°^ n Meeres-
scheinbeglänzten See. Fräulein Mary Stacy fliegt pfeilgeschwinddJv " d c ,'. do ". ™°“d"
die wichtige Sendung zu überbringen hat. 7Die junonische Vau Mnclf’l ^ dm Bneitauhe,
ein Schneepflugdurch die Massen.“ Der letzte Vergleich ist besonfeVlschT 6

ZweifeiraherNct ÄÄSÄ * * * ™hr ?“ - »Ohne
Überschwemmung, als ich dort war und alle Gassen waren mii Wass«̂ ungefüllt“Ein mildernder Umstand . Richter - , , .. , T, ‘
theidigung Vorbringen?“ — Angeklagter: „HerrPräsident es zu, Eurer J er'
ich mir keinen Advokaten genommen habe und hoffe ich eS, ot dle  Tbatsache vor, dassUmstand in Betracht ziehen wird.“ “ ” h’ dass man dlesen  mildernden

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.
Wiesbaden,

März 10 Uhr Abends
„ 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer Thermometer
(.Millimeter) (Celsius)

753,4 + 7,0
753,0 + 8,0
754,2 + 11,5

Relative
Feuchtigkeit

71 o/o
79 .
72 „

i iiuuibtc —f—11,0, imiuere —p i.ö,



.ingekommene Fremde.
Wiesbaden , 30. März 1885,

Der Nachdruck der Cur- <£ Fremdenliste oder eines Thcils derselben ist untersagt und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

Atllers  Engel , Hr. Kfm., Elberfeld. Altscbul, Hr. Kfm., Hamburg. Winkelmann,
Hr. Kfm., Berlin. Frank , Hr. Kfm., Berlin. Kemmerich, Hr. Kfm., Cöln. Hanne¬
mann, Hr. Kfm., Stuttgart . Schmitz. Hr. Kfm., Cöln. Hempel, Hr. Kfm., Dresden.
Simons, Hr. Kfm. m. Fr., Düsseldorf . Höniger, Hr . Kfm., Hamburg. Möller,
Hr. Kfm. m. Fr ., Cöln. '

Hotel Blocht  Dondorf, Hr. m. Fr., Frankfurt. Boyer, Hr. Notar m. Fr., Zwolle.
Hotel Basehs  v . Reiswitz, Hr. Officier, Babenhausen.
Engeh  Quentel , Hr. Pfarrer m. Fr., N.-Dünzebach. Rössing, Frl., Hersfeld.
Einhorns  v . Schweder, Fr. m. Tochter, Meiningen. v. Martin, Hr., Stuttgart.

Stiess , Hr. Kfm., Frankweiler . Kempf, Hr. Kfm , Erfurt . Hofmann, Hr. Stud.,
Frankfurt . Obst, Hr., Soldin. Mack, Hr. Kfm., Aachen . Kaiser , Hr., Rüdesheim.
Sinz, Hr., Biebrich.

tlriiner Haiti;  Marthe , Hr. Prof. Dr., Berlin. Möller, Hr. Kfm., WUrzburg.
Walcher , Hr. Hptm., Wesel. Müller, Hr. Kfm., Oerlinghausen.

Vier Jahreszeiten s v . Oersdorf, Fr., Amsterdam. Brehmer, Hr. Di. m. Fr.,Görbersdorf.
Villa Nassau:  Marquis de Sallieeto et Pieditermini m. Fr. u. Bed., London.
Hotel «f «c JVortl:  Woiff , Fr. m. Farn. u. Bed., Amerika.
Nonnenhof t Hiller , Hr. Kfm., München. Frhr. v. Huene, Hr. kgl. Oberförster,

Homburg. von Dressler -Scharfenstein , Hr., Baden . Justi , Fr . Dr., Idstein , von
Steinau, Hr. kgl. Oberförster, Montabaur. Mayer, Hr. kgl . Oberförster , Holzappel.
Krasemark , Hr., Griesheim. Torresec , Hr., Griesheim. Kiesler , Hr. Kfm., Berlin.
Schreiber, Hr. Kfm., Bremen. Christ, Hr. kgl . Oberförster , Bleidenstadt . Curjel,
Hr. Architect , Carlsruhe . von und zu Gilsa, Hr. Major, Flensburg . Fessler , Hr.,Mainz.

Ehein - Holet:  Saünger , Fr. m. Tochter San Francisco. Eberhardt, Hr. Chem.
Dr., Crefeld. Jung , Hr., Breslau. Boekh, Hr. Major, Freiburg. Neese, Hr. Reut -,
Düsseldorf . Jung , Frl ., Breslau. Lahnstein , Hr. Rent , Frankfurt.

Eonterbatl:  Canno, Hr., Turin.
Bose:  Luard, Hr. Oberst, England. Rieh, Hr. Oberst, London. Wild, Hr. Fabrik-

bes. m. Farn., Berlin, v. Borcke , Hr. Lieut., Anclam.
Heissest Rosst  Baron v. Ziegesar, Hr. Rent., Belgien, Haller, Hr. Rent., Belgien

Sahlfeldt , Hr. Eisenb.-Dir. m. Fr ., Nordhansen.
Weisser Schwans  Rye Heyerdahl, Hr., Stockholm. Glauhitz, Hr. m. 2Söhnen,Berlin.
Tannns - Hotels  Dickmann, Fr. m. Farn., Badersleben. Loening, Hr. Dir., Berlin.

Neumann, Fr . m. Tocht .. Berlin. Stadler , Hr,, Paderborn . Moritz, Hr. Bergwerk¬
es , WeiIburg . Horn, Hr., Stuttgart . Müller, Hr. Oberst-Lieut., m. Farn. Berlin.
Tiede , Hr. Lieut., Oranienstein. Wendt, Hr. Kfm., Frankfurt . Brandt . Hr. Kfm.
Frankfurt . Scheider, Fr . Rent ., Wetzlar . Rick, Hr. Kfm., Cöln. Tntscheller,
Hr. Rent., Freiburg . Kohl, Hr. Kfm. m. Sohn, Mühlheim. Meyer, Hr. Kfm.,
Frankfurt . Schedler, Hr. Ass -Arzt , Weilburg . Thomas , Hr. Apoth . m. Farn
Siegen. Frey , Hr. Hotelbes., Schwalbach.

Hotel Vogels  Fenske , Hr. Kfm., Berlin. Klecke, Hr. Officier, Giessen. Rosen¬
thal , Hr. Kfm., Berlin.

Hotel Weins:  Schmitz , Hr. Kfm., Cöln. v. Isieng, Hr. Officier, Oranienstein.
Burkhardt , Hr. Kfm., Frankfurt . Hulisch, Hr. Assessor , Wetzlar.

Curhaus -Restaurant Wiesbaden
6076 tPiUUpp EMU«

i &estaiiration ersten Ranges
Speisen ;V 1a carte zu . jeder Tageszeit

Französische Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Thee und Chocolade
Diners «*? Soupers a pari auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4. 50 an aufwärts.
Erlanger Exportbier (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

Pilsener Hier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in Pilsen.

Hotel Victoria,
Ecke der Rheinstrasse und Willielmsallee , vis -a-vis den Bahnhöfen.

Table tPlidfe um f Eitr per Couvert M . S 50.
Restauration ä la carte in den Sälen und Terrasse.

Extra-Säle und Gesellschaftszimmer zur Abhaltung von Hochzeiten, Diners und Abendessen,
Mineral-Bäder mit directer Zuleitung eigener Quelle.

Zimmer von M. 2 an. — Pension das ganze Jahr. ,Z . Dauer*5570

W lesbade in

( 1. ® © etsch
Weingutsbesitzer & Weinhandlung

Grosses reichhaltiges Lager in
Rheinweinen , Bordeaux , Dessert - Weinen,
JMoussirenden Rheinweinen , Champagner.

Spirituosen «6c . «6c.

5566

3 Geisbergstrasse Comptoir Geisbergstrasse3
nahe der Trinkhalle.

Niederlage bei Herrn Eonis Sehiltl,  Langgasse 3.

Boiiiieterie W * TllOsmtS Hosiery
ff Webergasse ff

Strumpf- und Tricotwaaren-Fabrik
Specialität : Tricot - Taillen für  Damen und Kinder
5625 Tricot - Kinclei -lcl eitler.

Professor Jäger ’s
Vorinal - Enterkleider und Strümpfe.

■ Egyptische Cigaretten ■
der Fabrikmarke:

„La Stella d’Oriente“
directen Imports von Alexandrien (Egypten) in hochfeinster Qualität
empfiehlt
5617 August Engel , Taunusstrasse 4.

Rheinischer Hof , Köln.
Haus II. Ranges, am Central-Bahnhof, vis-ä-vis dem Dome gelegen.

60 Zimmer von Mark 2 an Inei . Licht und Bedienung.
fable d hole 2 M. — Münchener Hier.

Restaurant Im Hotel . - Grosser Garten.
5622 _ <7 . P . Antweiler , Besitzer.

im Bayerischen
Hochland.mZu Cm Partenkirchen

Schweizer -Pension „Villa Pesch ".
Comfortabel eingerichtetes Haus, vorzügliche norddeutsche Küche —

Bäder jeder Art — herrliche geschützte Lage — mannichfaltige reizende
Ausflüge — Saison vom 1. Mai bis 1. November. — Nähere Auskunft wird
ertheilt in „Villa Carola“, Wilhelmsplatz 4. 5578

Porzellan- Aquarellmalerei
(Blumen und Ornamente)

Unterricht darin ertheilt , sowohl in , wie
ausser dem Hause

Anna Fr .• nstlorff.
Lehrerin a. d. hies. Frauenarbeitsschule

5624 Emserstr . 5, II.

Christ . Jstel
"Webergasse 16 .

Modewaaren- & Putz -Geschäft.
Bänder , Blumen , Federn , Tülle , Spitzen , Summte , Stroh- und Filzhüte-

Garnirte Hüte , "WW
Fächer aller Art. Coiffüren, Fichüs, Barben, Cravatten, Schleier &c. Le.

Damen schmuck in engl, und franz. Jet, Renaissance Lo.
5520 Grosse Auswahl . — Feste Preise.

| Chabert
tailleuse frangaise

Rohes & Confections
Grosse Burgstrasse  6,  au 1er.

Viüa Sonnenbergerstrasse 18
(Leberberg 8)

am Curhause, geräumiges, comfortable möbl.
Zimmer mit 1—2 Betten, Hochparterre, so¬
fort mit Pension zu vermiethen. Grosser
6 »rten. _5628
Pension Freund

5526 Twunnsstrasse \ w. 86.

Pension Mon-Repos
535i Frankfurterstr . No. 6.

”R7Jm junger Ar/A  suel »t unter
" massigen Ansprüchen eine Stelle
ais Assistent bei einem älteren Herrn
CoIIegen oder in einer Anstalt.

Offerten unter R . Z . an Hausen-
sltin <f• Vogler, Wiesbaden,
Langgasse 31, erbeten. 56H

Königliche Schauspiele.
Dienstag, 31. März 1885.

76. Vorstellung.
(119. Vorstellung im Abonnement.)

Fidelio.

Privat -Hotel
von

FJd . Weyers , Wilhelmstr . 5.
Elegante Räume , Pension.

Badezimmer im Hause 5445

Villa Carola
Familien - Pension
5580 4 Wilhelmsplatz 4.

5623  Familien - Pension

Villa Margaretha
Gartenstrasse IO.

Villa Nerothal 6,
Bel - Etage oder Hochparterre,
elegant möblirt , 4 Zimmer, Salon,
2 Balkons, Kttcbe und Zubehör sofort zu
vermiethen. 5581

M ainzerstr. 6, II.Gartenhaus,Bel-Etage, möblirte Zimmer mit Pension,
mit Aussicht auf die Frankfurter Strasse, zu
vermiethen. 5612

Gegründet i. J . 1867 von Ferd . Hey 1. Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm . — Druck und Verlag von Carl Ritter,


	[Seite 259]
	[Seite 260]

